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STRATEGIEÜBERSICHT 	
Vermögensverwalter WealthKonzept Vermögensverwaltung AG
Strategieberater vfm Versicherungs- & Finanzmanagement

GmbH
Verwahrstelle FFB
Verlustschwelle 10 %
Einmalanlage ab 500,00 €
Sparplan ab 50,00 € je Monat
Strategiegebühr 5,950 % inkl. MwSt. (einmalig)
Vermögensverwaltungs-
gebühr

1,790 % p.a. inkl. MwSt.

Transaktionskosten-
pauschale

0,150 % p.a. inkl. MwSt., max. 600,00 € p.a.

Depotgebühr 18,00 € p.a. inkl. MwSt.
Bestandsfolgeprovision vollständige Rückvergütung aus den in der

Strategie derzeit eingesetzten Zielfonds
Auflagedatum 19.05.2025
Risiko der Strategie offensiv (GSRI 5)
Benchmark MSCI World (Kurs) Indikation

RISIKOKLASSE 	

SRI

1 2 3 4 5 6 7

ÜBER DIE WEALTHKONZEPT 	

Die WealthKonzept Vermögensverwaltung AG ist seit April 2019 eine
50-Prozent-Tochter der Muttergesellschaft des FondsKonzept
Konzerns – weitere 50 % trägt die außenstehende Süddeutsche
Family Office AG (Stuttgart). Zum 25. Februar 2020 wurde der Form-
wechsel von der GmbH in eine Aktiengesellschaft mit Sitz in Dieten-
heim vollzogen. Die WealthKonzept besitzt eine Lizenz nach § 15
Wertpapierinstitutsgesetz (WpIG) und unterliegt der Aufsicht der
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht.

ANLAGESTRATEGIE 	
Die Strategie umfasst eine sorgfältig ausgewählte Kombination aus
renommierten Investmentfonds, die überwiegend in zukunftsorientierten
und wachstumsstarken Märkten investieren. Dabei stehen dynamische
Branchen, innovative Unternehmen und Sektoren wie Technologie und
Emerging Markets im Fokus.

Die Strategie ist interessant für renditeorientierte Anleger, die ihr
Vermögen mit einer langfristigen Wachstumsstrategie gezielt ausbauen
möchten und dabei eine höhere Volatilität in Kauf nehmen.

WERTENTWICKLUNG 	

vfm Strategie "Offensiv" Benchmark
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1M 3M 6M YTD 1J 2J 3J 4J 5J Seit
Auflage

vfm Strategie "Offensiv" -7,09 -2,00 4,59 14,10 15,32 37,23

Benchmark -1,06 2,52 6,23 9,41 12,44 26,11

2025 2026

vfm Strategie "Offensiv" 20,27 * 14,10 *

Benchmark 15,27 * 9,41 *

Alle dargestellten Werte sind prozentuale Vergangenheitswerte aus denen sich keine Rückschlüsse über zukünftige Entwicklungen herleiten lassen. Kosten bei Ausgabe und Rücknahme sowie die
individuelle Vermögensverwaltungsgebühr bleiben bei dieser Berechnung unberücksichtigt.
* Die Wertentwicklung ist auf den unterjährigen Zeitraum beschränkt.
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POSITIONEN 	
VanEck Morning. Developed Markets Dividend Leaders UCITS ETF 10,00 %
JPM Global Dividend C (acc) - EUR 10,00 %
Amundi MSCI Semiconductors UCITS ETF Acc 10,00 %
AGIF - Allianz Oriental Income - A (H-USD) - USD 10,00 %
BIT Global Technology Leaders R - I 10,00 %
Amundi Core Stoxx Europe 600 UCITS ETF Acc 10,00 %

Fidelity Funds - Global Technology Fund Y Acc (EUR) 10,00 %
NESTOR Gold Fonds B 10,00 %
VanEck Space Innovators UCITS ETF USD A 5,00 %
Xtrackers MSCI World Information Technology UCITS ETF 1C 5,00 %
TBF SMART POWER EUR I 5,00 %
iShares Blockchain Technology UCITS ETF USD (Acc) 5,00 %

LÄNDERAUFTEILUNG 	 BRANCHENAUFTEILUNG 	

Japan 5,61%

Taiwan 3,70%

Kanada 6,85%

Großbritannien 3,60%

Welt 12,75%

Europa 12,99%

Sonstiges 20,32%

USA 34,18%

Energie 5,30%

Industrie / Investitionsgüter
5,26%

Technologie 9,70%

Telekommunikationsdienstleister
3,42%

Grundstoffe 10,15%

Divers 24,13%

Sonstiges 16,34%

Informationstechnologie 25,71%

STATISTISCHE DATEN 	 RENDITE-RISIKO-DIAGRAMM 	
Zeitraum: 19.05.2025 bis 23.10.2026 Zeitraum: 19.05.2025 bis 23.10.2026

vfm Strategie
"Offensiv"

Benchmark

Rendite p.a. 24,77 % 17,62 %

Volatilität 10,34 % 10,18 %

Maximaler Verlust -8,95 % -9,18 %

Recovery Time 90 Tag/e 60 Tag/e

Sharpe Ratio 2,44 1,77
vfm Strategie "Offensiv" Benchmark
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MARKTKOMMENTAR ZUR STRATEGIE 	
Der anhaltende Konflikt zwischen den USA und dem Iran, Störungen des Schiffsverkehrs und steigende Preise für fossile Energieträger belasteten im
dritten Quartal die Weltwirtschaft und die Börsen. Mehrfach aufkommende Hoffnungen auf eine Befriedung der Region wurden enttäuscht. Die US-Noten-
bank Fed erhöhte im September erstmals seit Juli 2023 den Leitzinskorridor um 25 Basispunkte auf 3,75 bis 4,00 Prozent. Die Europäische Zentralbank
(EZB) hob ihre Leitzinsen ebenfalls um 25 Basispunkte an. An den Aktienmärkten blieb Künstliche Intelligenz (KI) das zentrale Thema.
An den Anleihemärkten führten Inflationssorgen, die Aussicht auf eine restriktivere Geldpolitik sowie schnell steigende US-Staatsschulden verbunden mit
einem Ausverkauf bei US-Staatsanleihen zu starken Kursverlusten. Die Rendite zehnjähriger US-Treasuries stieg bis Ende September gegenüber der
Jahresmitte um 87 Basispunkte auf 5,29 Prozent. Zehnjährige deutsche Bundesanleihen rentierten mit 3,6 Prozent, was einem Anstieg um 68 Basispunkte
entsprach. Der Bund-Future verlor im dritten Quartal 5,7 Prozent.
Der Wechselkurs des US-Dollars zum Euro bewegte sich an den Devisenmärkten zunächst um die Marke von 1,14 US-Dollar je Euro. Nach einer vorüber-
gehenden Abschwächung gewann die US-Währung wieder an Wert und beendete das Quartal bei 1,133 US-Dollar je Euro. Gegenüber der Jahresmitte
entsprach dies einem leichten Dollar-Anstieg um 0,8 Prozent. Der japanische Yen erholte sich im Berichtszeitraum um 3,2 Prozent auf 157,3 Yen je US-
Dollar.
An den Rohstoffmärkten kehrte sich der Abwärtstrend des Vorquartals um. Der Bloomberg Commodity Index gewann im dritten Quartal 15,1 Prozent. Vor
allem Öl und Erdgas verteuerten sich infolge der Ausweitung des Iran-Krieges. Brent-Rohöl stieg um 33,6 Prozent auf 97,90 US-Dollar je Barrel. Der Gold-
preis legte um 3,7 Prozent auf 4.156 US-Dollar je Unze beziehungsweise um 5,1 Prozent auf 3.689 Euro je Unze zu. Kupfer verteuerte sich um 7,7 Prozent
auf 14.405 US-Dollar pro Tonne.
Die US-amerikanischen Aktienmärkte wurden weiterhin vom Thema Künstliche Intelligenz geprägt. Gewinnmitnahmen bei Technologie- und Mikrochip-
Aktien sowie enttäuschende Geschäftszahlen einzelner Unternehmen sorgten zeitweise für hohe Kursschwankungen. Gute Ergebnisse von Nvidia und
großen US-Softwarekonzernen verringerten jedoch die Sorge vor dem Platzen einer KI-Blase. Der Nasdaq-100 beendete das Quartal mit einem Plus von
2,5 Prozent bei 30.409 Punkten. Der S&P 500 gewann 2,0 Prozent auf 7.651,5 Punkte, während der Dow Jones um 2,7 Prozent auf 50.906 Punkte
nachgab.
In Europa profitierten deutsche Aktien zu Beginn des zweiten Halbjahres von Reformbeschlüssen der Bundesregierung. Der DAX erreichte im August ein
neues Rekordhoch, beendete das Quartal aber nur 0,8 Prozent höher bei 25.199 Punkten. Der EURO STOXX 50 verlor 0,9 Prozent auf 6.269 Punkte.
Besser entwickelten sich die osteuropäischen Aktienmärkte: Der CECE-Index gewann 8,4 Prozent auf 3.755 Punkte.
Im Fernen Osten führten Gewinnmitnahmen bei großen Chipherstellern zu sehr unterschiedlichen Ergebnissen. Der südkoreanische KOSPI verlor 16,5
Prozent, während der Taiwan Weighted Index um 3,9 Prozent zulegte. Der japanische Nikkei 225 sank um 4,7 Prozent auf 66.744 Punkte, während der
breitere TOPIX um 2,9 Prozent zulegte. Der Hang Seng in Hongkong stieg um 7,6 Prozent. Die Aktienkurse der Goldminenbetreiber erholten sich mit dem
Goldpreis. Der FT Goldmines Branchenindex beendete den Berichtszeitraum mit einem Plus von 14,4 Prozent.
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PORTFOLIOKOMMENTAR ZUR STRATEGIE 	 STRATEGIEBERATER 	
Die vfmStrategie „Offensiv“ entwickelte sich im 3. Quartal 2026 mit einem
Plus von 0,30 %. Damit blieb sie etwas hinter der angegebenen Benchmark,
dem MSCI World (Kurs) Indikation, zurück, der im gleichen Zeitraum um
1,77 % zulegte. Seit Jahresbeginn konnte die Strategie dagegen ihre deut-
liche Outperformance jedoch weiter ausbauen: Mit einer Wertentwicklung
von +20,74 % liegt sie klar vor der Benchmark mit +9,96 %.

Seit Auflage am 19. Mai 2025 erzielte die Strategie eine kumulierte Wertent-
wicklung von eindrucksvollen +45,21 %, während die Benchmark im selben
Zeitraum +26,75 % erreichte. Dies entspricht einem deutlichen Vorsprung
von 18,46 Prozentpunkten. Die offensive, wachstumsorientierte Ausrich-
tung mit Schwerpunkten in Technologie, Halbleitern und weiteren Zukunfts-
themen konnte damit langfristig weiterhin einen großen Mehrwert gegen-
über dem Vergleichsmaßstab generieren.

Die Fondsstruktur der vfmStrategie „Offensiv“ war zum 30. September 2026
weiterhin breit über zwölf Zielfonds aufgestellt. Innerhalb der vfmStrategie
„Offensiv“ wurden globale Dividenden- und Wachstumsstrategien mit
gezielten Themeninvestments kombiniert. Die Strategie blieb damit klar
offensiv und wachstumsorientiert ausgerichtet. Schwerpunkte lagen insbe-
sondere in globalen Technologie- und Halbleiterfonds sowie in ergän-
zenden Zukunftsthemen wie Raumfahrt, Blockchain und Smart Energy. Der
NESTOR Gold Fonds diente als diversifizierende Beimischung im Rohstoff-
bereich, während die Dividendenfonds und der Europa-ETF die Struktur
regional und stilistisch breiter aufstellten.

Seit 30.06.2026 hat sich die Strategie zum Stichtag 30.09.2026 um +0,30 %
verändert. Der Vergleichswert (Benchmark) hat sich im gleichen Zeitraum
um +1,77 % verändert. Seit Auflage im März 2025 hat sich die Strategie bei
einer Volatilität von 10,19 % um +45,21 % verändert. Der Vergleichswert
(Benchmark) hat sich im gleichen Zeitraum bei einer Volatilität von 10,25 %
um +26,75 % verändert.

Die vfm Gruppe ist ein Verbund selbstständiger Versicherungsmakler und
Mehrfachagenten. Getreu nach dem vfm-Motto “Wir machen Makler erfolg-
reich.” hat sich der Verbund der positiven Entwicklung aller angeschlos-
senen Versicherungsvermittler verpflichtet. Um diesem Anspruch gerecht zu
werden, unterstützen über 120 Experten der Verbundzentrale rund 1.000
Versicherungs- und Finanzvermittler bei allen Themen ihrer Tätigkeit.

Für die Erstellung und Überwachung der Strategie wurde ein Expertengre-
mium aus 5 erfahrenen Investmentberatern gegründet. Das Expertengre-
mium ist für die Zusammensetzung und Gewichtung anhand der aktuellen
Marktentwicklung verantwortlich.

RISIKEN 	 CHANCEN 	
- Aktienfonds: Die Schwankungen von Börsen- und Währungsmärkten und

die Risiken von branchen-, unternehmens-, wirtschaftszyklenbedingter
Faktoren, können zu teilweise erheblichen Rückgängen der Kurse führen.

- Rentenfonds: Der Anstieg von Renditen führt zu Kursverlusten bei
Rentenpapieren. Zusätzliche Einflußfaktoren können Währunsschwan-
kungen bzw. Bonitätsrisiken der Schuldner sein.

- Bei Anlagen in Investmentfonds sind generell Inflations-, Länder-,
Währungs-, Liquiditäts-, Kosten-, und steuerliche Risiken zu beachten.

- Die oben genannten Risiken können dazu führen, dass der Wert der
Anlage in dieser Strategie unter den Anschaffungswert fällt.

- Aktienfonds: Die Schwankungen von Börsen- und Währungsmärkten
und die Risiken von branchen-, unternehmens-, wirtschaftszyklenbe-
dingter Faktoren, können zu teilweise erheblichen Steigerungen der
Kurse führen.

- Rentenfonds: Der Rückgang von Renditen führt zu Kursgewinnen bei
Rentenpapieren. Zusätzliche Einflußfaktoren können Währunsschwan-
kungen bzw. Bonitätsrisiken der Schuldner sein.

RISIKOHINWEIS 	
Der Vermögensverwalter erhält vom Kunden die Befugnis, Anlageentscheidungen im eigenen Ermessen vorzunehmen, wenn sie ihm für die Verwaltung
des Kundenvermögens zweckmäßig erscheinen. Daher kann er jederzeit Anpassungen im jeweiligen Strategiedepot vornehmen. In Abhängigkeit der jewei-
ligen Handelszeiten und Abwicklungsvorschriften der Fondsplattformen/Banken werden diese Änderungen im Strategiedepot des Kunden nachvollzogen.
Durch die normalen Marktschwankungen bestimmt, können sich bis zur nächsten Strategieanpassung Abweichungen zur beschriebenen Strategie
ergeben.  Außerdem ist die Vermögensverwaltung mit Risiken für die Vermögenssituation des Kunden verbunden. Obwohl der Vermögensverwalter dazu
verpflichtet ist, stets im besten Interesse des Kunden zu handeln, kann es zu Fehlentscheidungen und sogar Fehlverhalten kommen. Der Vermögensver-
walter kann keine Garantie für den Erfolg oder für die Vermeidung von Verlusten abgeben. Auch ohne Vorsatz oder Fahrlässigkeit können die vereinbarten
Anlegerichtlinien durch Marktveränderungen verletzt werden.

Bei diesem Portrait des Strategiedepots vfm Strategie "Offensiv" handelt sich um Werbematerial und kein investmentrechtliches Pflichtdokument. Die in diesem Dokument enthaltenen Angaben stellen weder
eine individuelle Anlageberatung noch eine Einladung zur Zeichnung oder ein Angebot zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren oder sonstigen Finanzprodukten dar, sondern geben lediglich eine zusam-
menfassende Kurzdarstellung wesentlicher Merkmale der Strategie vfm Strategie "Offensiv" wieder und sollen lediglich Kunden und Interessenten über das Produkt Strategiedepot vfm Strategie "Offensiv"
informieren und ersetzen keine anleger- und anlagegerechte Beratung. Alleinige Grundlage für den Kauf von Wertpapieren sind die aktuellen Verkaufsunterlagen (die wesentlichen Anlegerinformationen
(KID), der Verkaufsprospekt, der letzte veröffentlichte Jahresbericht und – falls dieser älter als acht Monate ist – der letzte veröffentlichte Halbjahresbericht) zu den jeweiligen in der Strategie eingesetzten
Investmentfonds. Die Verkaufsunterlagen sind kostenfrei in deutscher Sprache sowohl bei der WealthKonzept Vermögensverwaltung AG, in Ihrem persöhnlichen Kundenzugang als auch bei Ihrem persönli-
chen Vertriebspartner erhältlich. Alle zur Verfügung gestellten Informationen wurden sorgfältig ausgewählt und geprüft. Eine Gewähr oder Haftung für die Richtigkeit, Aktualität, Vollständigkeit oder Verwen-
dung der enthaltenen Informationen kann jedoch nicht übernommen werden. Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen berücksichtigen weder die steuerlichen Auswirkungen von Investitionsent-
scheidungen noch stellen sie eine Steuerberatung dar. Die steuerliche Behandlung hängt von den persönlichen Verhältnissen des einzelnen Anlegers ab und kann sich durch eine geänderte Gesetzeslage
oder Rechtsprechung in Zukunft ändern. Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen ersetzen keine sorgfältige Beratung durch einen kompetenten Berater. Bei der Vermittlung von Fondsanteilen
kann die WealthKonzept Vermögensverwaltung AG Rückvergütungen aus Kosten erhalten, die von Kapitalverwaltungsgesellschaften gemäß den jeweiligen Verkaufsprospekten den Fonds belastet werden.
Diese Rückvergütung zahlt die WealthKonzept Vermögensverwaltung AG in dem erhaltenen Umfang an den Kunden vollständig aus. Einzelheiten hierzu wird Ihnen die WealthKonzept Vermögensverwaltung
AG auf Nachfrage gern mitteilen.
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KONTAKT VERMÖGENSVERWALTER 	 KONTAKT STRATEGIEBERATER 	
WealthKonzept Vermögensverwaltung AG
Königstrasse 51
89165 Dietenheim
Telefon +49 7303 9698100
E-Mail info@wealthkonzept.ag
Internet www.wealthkonzept.ag

vfm Versicherungs- & Finanzmanagement GmbH
Schmiedpeunt 1
91257 Pegnitz
Telefon +49 9241 4844204
E-Mail kapitalanlage@vfm-gruppe.de
Internet www.vfm.de
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